
Corpus der deutschsprachigen Orientdichtung des 19. Jahrhunderts (CDOJ) — Online 
Hg. von Marco Schöller © 2025 
 
 

Julius Thomsen 
 

Der Sohn der Wüste 
(1849) 

 
Übersetzung aus dem Dänischen von H. C. Andersens 

»Ørkenens Søn« 
(1831) 

 
 Ich tummle den muthigen Rappen, 
  Wir schweben im Fluge davon; 
 Doch ist mein Herz noch nimmer 
  Der starken Liebe entflohn. 
 
5 Wie die Sonne brennet im Sande 
  Brennt᾿s tief in meiner Brust, 
 Als wollt᾿ es den Busen mir sprengen 
  Vor Sehnsucht und vor Lust. 
 
 Gar hoch und weit ist der Himmel 
10  Mit Sonnen und Sternen daran, 
 Die Gluth die mein Herz umfasset 
  Er doch nicht bergen kann. 
 
 Es brennt mir das Blut in den Adern, 
  Auf!  fliege, Du muthiges Roß! 
15 Mein junges Herz wird zersprenget 
  Von Liebe hoffnungslos. 

 

Textnachweis: 
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